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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung, STV/035/ XI 

Sitzung am : 18.07.2017 

Sitzungsort : Plenarsaal Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 19:00 Sitzungsende : 20:47 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Kathrin Oehme 

Schriftführer/in : gez. Kim-Isabel Todt 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 18.07.2017 

 

Sitzungsteilnehmer 
 

Teilnehmer  

 Berbig, Miro  
 Borchers, Thorsten  
 Brunkhorst, Joachim  
 Bruns, Edmund  
 Engel, Uwe  
 Fedrowitz, Katrin  
 Gloger, Peter  
 Goetzke, Peter  
 Grube, Detlev  
 Heyer, Gabriele  
 Holle, Peter  
 Krebber, Helmuth  
 Leiteritz, Gert  
 Loeck, Denise  
 Loeck, Thorsten  
 Matthes, Uwe  
 Mendel, Christoph  
 Möller, Rolf  
 Mond, Christiane  
 Muckelberg, Marc-Christopher  
 Müller-Schönemann, Petra  
 Nicolai, Günther  
 Nolte, Brigitte  
 Oehme, Kathrin  
 Peihs, Heideltraud  
 Rathje, Reimer  
 Schenppe, Volker  
 Schloo, Tobias  
 Schmieder, Katrin  
 Schroeder, Klaus-Peter  
 Schulz, Klaus Peter  
 Stender, Emil  
 Tyedmers, Heinz-Werner  
 von der Mühlen, Dagmar  
 Vorpahl, Doris  
 Voß, Friedhelm  
 Wangelin, Kornelia  
 Wedell, Ursula  
 Weidler, Ruth  
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Verwaltung  

 Borchardt, Hauke Fachbereich 132 
 Bosse, Thomas In Vertretung Erster Stadtrat 
 Hanika, Jürgen Personalrat 
 Mirow, Waltraud Fachbereich 131 
 Todt, Kim-Isabel 

von Xylander, Marlen 
Amt 13, Protokoll 
Fachbereich 452 

sonstige  

 Gengelbach, Axel Stadtwerke Norderstedt 
 Jobst, Florian Kinder- und Jugendbeirat 
 Kahlert, Angelika Seniorenbeirat 
 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 Berg, Arne - Michael  
 Betzner-Lunding, Ingrid  
 Hahn, Sybille  
 Jäger, Thomas  
 Platten, Wolfgang  
 Steinhau-Kühl, Nicolai  
 von Appen, Bodo  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
Frau Christina Campione (Amt 13) 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 18.07.2017 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 30.05.2017 
 
TOP 4 :  
Berichte der Stadtpräsidentin 
 
TOP 5 :  
Berichte des Oberbürgermeisters 
 
TOP 6 :  
Einwohnerfragestunde Teil 1 
 
TOP 7 : A 17/0272 
Umbesetzung Sozialausschuss, hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 14.06.2017 
 
TOP 8 : A 17/0322 
Erneuerung und Fortschreibung des Wohnungsmarktkonzeptes für Norderstedt, hier: 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 03.07.2017 
 
TOP 9 : A 17/0323 
Kein Stadtmuseum/Stadtlabor im Rathausanbau, hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 
03.07.2017 
 
TOP 10 : A 17/0324 
Stadtarchiv im Bildungshaus, hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 03.07.2017 
 
TOP 11 : B 17/0230 
Entschädigungsatzung der Stadt Norderstedt 
- Vierte Änderungsatzung 
 
TOP 12 : B 17/0228 
Änderung der Satzung für den Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Norderstedt und der 
Richtlinien für die Erstellung von Wahlvorschlägen für den Kinder- und Jugendbeirat 
der Stadt Norderstedt 
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TOP 13 : B 17/0274/1 
Jahresabschluss der Stadtwerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2016 
 
TOP 14 : B 17/0255 
Bebauungsplan Nr. 110 Norderstedt, 21. Änderung "Alter Kirchenweg/Stonsdorfer 
Weg", Gebiet: nördlich Heidestieg, östlich Uhlenkamp, südlich Alter Kirchenweg und 
westlich Am Exerzierplatz sowie nördlich und westlich Greifswalder Kehre, östlich 
Rathaustwiete und südlich Stonsdorfer Weg im Ortsteil Harksheide;  
hier: a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen  
         b)Satzungsbeschluss 
 
TOP 15 : B 17/0257 
Bebauungsplan Nr. 293 Norderstedt "Friedrichsgaber Weg / Syltkuhlen" , Gebiet: 
westlich Friedrichsgaber Weg, nördlich der Bebauung Waldstraße, östlich Syltkuhlen,  
hier: a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen und  
        b) Satzungsbeschluss 
 
TOP 16 :  
Einwohnerfragestunde Teil 2 
 
TOP 17 :  
Erweiterungsanbau Kita Friedrichsgabe in der Glockenheide, hier: Dringlichkeitsantrag 
der CDU-Fraktion 
 

Nichtöffentliche Sitzung 

TOP 18 : B 17/0251 
Konzessionsvergabeverfahren Gas und Strom – Abschluss des Konzessionsvertrages 
Gas und des Konzessionsvertrages Strom mit den Stadtwerken Norderstedt 
 
TOP 19 : B 17/0219 
Grundstücksangelegenheit 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 18.07.2017 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Frau Oehme eröffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit bei 39 Mitgliedern fest. 
 
Es gibt eine Gedenkminute zu Ehren der verstorbenen Frau Annemarie Ebert und des 
verstorbenen Herrn Peter Clementsen. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Abstimmung über die Nichtöffentlichkeit der TOPs 17 und 18: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion vor (Anlage 1). Frau von der Mühlen 
erläutert diesen. 
 
Abstimmung über die Dringlichkeit: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
Die Angelegenheit wird nach dem Tagesordnungspunkt 16 behandelt. 
 
Abstimmung über die so geänderte Tagesordnung: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 30.05.2017 
 
Frau Oehme berichtet, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung drei 
Grundstücksangelegenheiten beschlossen wurden. 
 
 
TOP 4:  
Berichte der Stadtpräsidentin 
 
Frau Oehme weist darauf hin, dass sich gemäß § 4 Abs. 2 der Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung Norderstedt Stadtvertreter/innen beim Protokoll an- und abmelden müssen. 
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Vor Verlesen des Protokolls wird ab sofort eine Abwesenheitsliste vorgelesen. 
 
Auch weist Frau Oehme darauf hin, dass der Stadtvertreterausflug dieses Jahr nicht 
stattfindet. Stattdessen findet nächstes Jahr ein Abschiedsessen der Stadtvertretung statt. 
 
Frau Oehme berichtet außerdem über das Planspiel „Jugend in der Stadtvertretung“, das am 
10.10., 11.10. und 13.10.2017 in Zusammenarbeit mit der Friedrich-Ebert-Stiftung an der 
Willy-Brandt-Schule stattfinden wird. 
 
 
TOP 5:  
Berichte des Oberbürgermeisters 
 
Herr Bosse (in Vertretung des Oberbürgermeisters) berichtet über den Stand der 
Jahresabschlüsse (Anlage 2). 
 
 
TOP 6:  
Einwohnerfragestunde Teil 1 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 7: A 17/0272 
Umbesetzung Sozialausschuss, hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 14.06.2017 
 
Beschluss 
 
Sozialausschuss 
 
Abberufung: 
Frau Heike Grabowski als stellvertretendes, bürgerliches Mitglied 
 
Neubenennung: 
Herr Felix Nanns als stellvertretendes, bürgerliches Mitglied 
 
Abstimmung: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 8: A 17/0322 
Erneuerung und Fortschreibung des Wohnungsmarktkonzeptes für Norderstedt, hier: 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 03.07.2017 
 
Herr Berbig erläutert den Antrag. 
 
Beschluss 
Die Verwaltung wird beauftragt, das im März 2009 vorgelegte Wohnungsmarktkonzept für 
Norderstedt zu erneuern und in Abständen von fünf Jahren fortzuschreiben. 
 
Abstimmung: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 9: A 17/0323 
Kein Stadtmuseum/Stadtlabor im Rathausanbau, hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 
03.07.2017 
 
Herr Schroeder erläutert den Antrag. 
 
Herr Krebber verlässt um 19.19 Uhr die Sitzung und erscheint wieder um 19.21 Uhr. 
 
Es liegt ein Änderungsantrag der CDU-Fraktion vor: 
 
„Die CDU-Fraktion beantragt folgende Änderung zu dem o.a. Antrag: 

- Der erste Satz bleibt unverändert. 
- Der zweite Satz wird hinter „gelöst werden“ beendet und der Rest ersatzlos 

gestrichen. 
- Der dritte Satz wird ersatzlos gestrichen. 

 
Begründung: 
Die Anzahl der zu schaffenden Arbeitsplätze für das Rathauspersonal steht in keinem 
ursächlichen Zusammenhang mit dem Stadtmuseum/Stadtlabor. Wichtig ist ausschließlich, 
dass genügend Arbeitsplätze für die überschaubare Zukunft geschaffen werden. Da für einen 
Neubau von Stadtmuseum/Stadtlabor bisher keine Mittel bereitgestellt wurden, können diese 
auch nicht anderweitig eingesetzt werden. Schulbausanierung und Stadtmuseum/Stadtlabor 
stehen in keinem ursächlichen Zusammenhang.“ 
 
Die FDP-Fraktion übernimmt die o.g. Änderung. 
 
Beschluss 
Das Konzept (K)ein Stadtmuseum/Stadtlabor wird im Zusammenhang mit dem 
Rathausanbau nicht weiter verfolgt.  
Der Rathausanbau ist so zu konzipieren, dass die Raumprobleme des Bürgeramtes gelöst 
werden. 
 
Abstimmung über den so geänderten Antrag: 
Bei 23 Ja-Stimmen und 16 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 10: A 17/0324 
Stadtarchiv im Bildungshaus, hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 03.07.2017 
 
Herr Schroeder erläutert den Antrag. 
 
Herr Schloo verlässt um 19.43 Uhr die Sitzung und erscheint wieder um 19.45 Uhr. 
 
Es wird beantragt, die Angelegenheit an den zuständigen Ausschuss zu verweisen. 
 
Abstimmung über den Verweisungsantrag: 
Bei 23 Nein-Stimmen, 14 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschluss 
Die bisher  an drei Standorten vorhandenen Räumlichkeiten des Stadtarchivs werden an 
einem zentralen Standort im Untergeschoss des geplanten Bildungshauses in Garstedt 
zusammengeführt. Der beschlossene Kostenrahmen für den Bau ist um die notwendigen 
Mehrausgaben zu erhöhen. 
 
Abstimmung: 
Bei 25 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen mehrheitlich beschlossen. 
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TOP 11: B 17/0230 
Entschädigungsatzung der Stadt Norderstedt 
- Vierte Änderungsatzung 
 
Beschluss 
Die Stadtvertretung beschließt die „Vierte Satzung zur Änderung der  Satzung der Stadt 
Norderstedt über die Entschädigung in kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungssatzung) 
vom 10.06.2003 in der Fassung der Anlage zur Vorlage B 17/0230. 
 
Abstimmung: 
Bei 38 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 12: B 17/0228 
Änderung der Satzung für den Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Norderstedt und der 
Richtlinien für die Erstellung von Wahlvorschlägen für den Kinder- und Jugendbeirat 
der Stadt Norderstedt 
 
Beschluss 
1. Die Dritte Satzung zur Änderung der Satzung für den Kinder- und Jugendbeirat der Stadt 
Norderstedt (Kinder- und Jugendbeiratssatzung) in der Fassung der Anlage 1 zur Vorlage B 
17/0228 wird beschlossen.  

 

2. Die Richtlinie für die Erstellung von Wahlvorschlägen für den Kinder- und Jugendbeirat der 
Stadt Norderstedt in der Fassung der Anlage 2 zur Vorlage B 17/0228 wird beschlossen.  
 
3. Der Jugendhilfeausschuss bittet den Hauptausschuss und die Stadtvertretung um 
Änderung der Entschädigungssatzung der Stadt Norderstedt, so dass der Kinder- und 
Jugendbeirat mit anderen Beiräten nach § 3 der Entschädigungssatzung gleichgestellt wird. 
 
 
Abstimmung: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 13: B 17/0274/1 
Jahresabschluss der Stadtwerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2016 
 
Beschluss 
 
1. Die Stadtvertretung stellt den Jahresabschluss der Stadtwerke Norderstedt für das 

Wirtschaftsjahr 2016 mit folgenden Werten fest: 
 

Bilanzsumme ………………255.865.911,47 EUR 
Summe der Erträge ……………125.656.256,14 EUR 
Summe der Aufwendungen 113.706.342,48 EUR 
Jahresüberschuss   …………………11.949.913,66 EUR  
 

 
2. Die Stadtvertretung beschließt, vom Jahresüberschuss 2016 in Höhe von EUR 

11.949.913,66 einen Betrag in Höhe von EUR 4.599.913,66 in die Gewinnrücklagen 
einzustellen und einen Betrag in Höhe von EUR 7.350.000,00 an die Stadt 
auszuschütten. 
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Abstimmung: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 14: B 17/0255 
Bebauungsplan Nr. 110 Norderstedt, 21. Änderung "Alter Kirchenweg/Stonsdorfer 
Weg", Gebiet: nördlich Heidestieg, östlich Uhlenkamp, südlich Alter Kirchenweg und 
westlich Am Exerzierplatz sowie nördlich und westlich Greifswalder Kehre, östlich 
Rathaustwiete und südlich Stonsdorfer Weg im Ortsteil Harksheide; hier: a) 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen b)Satzungsbeschluss 
 
Es liegt ein Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor. Der 
Beschlussvorschlag soll wie folgt ergänzt werden: 
 
„Die Ausgleichsmaßnahmen werden verdoppelt.“ 
 
Herr Bosse äußert sich zu dem Änderungsantrag. 
 
Herr Grube erläutert den Änderungsantrag. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag: 
Bei 12 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 21 Enthaltungen mehrheitlich beschlossen. 
 
Herr Bosse weist darauf hin, dass er die Änderung rechtlich überprüfen lassen wird. 
 
Herr Bosse weist außerdem daraufhin, dass unter b) der 2. Absatz des 
Beschlussvorschlages der Vorlage in „Die Begründung in der Fassung vom 06.06.2017 
(Anlage 6 zur Vorlage B 17/0255) wird gebilligt.“ korrigiert werden muss. 
 
Beschluss 
 
 

a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen 
 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB 

 
Die vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung eingegangenen 
Stellungnahmen folgender Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (im 
Folgenden benannt mit der laufenden Nummer der Anlage 3 zur Vorlage B 17/0255) 
werden 

 
 

berücksichtigt 
 
5.2, 9.6.1, 9.6.2 
 
teilweise berücksichtigt 
 
9.7.3, 9.9 
 
nicht berücksichtigt 
 
- 
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zur Kenntnis genommen 
 
1.1, 2.1, 3.1, 4.1, 5.1, 6.1, 7.1, 8.1, 9.1, 9.2, 9.3, 9.4, 9.5, 9.7.1, 9.7.2, 9.7.4, 9.7.5, 9.8, 
9.10 
 
 
Hinsichtlich der Begründung über die Entscheidung zu den Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird auf die Ausführungen zur 
Sach- und Rechtslage beziehungsweise die o.g. Anlage dieser Vorlage Bezug 
genommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Stellungnahme abgegeben haben, von 
dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen Privater im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB 
 
Es sind aus der Öffentlichkeit keine Stellungnahme eingegangen. 

 
b) Satzungsbeschluss 

 
Auf Grund des § 10 BauGB sowie nach § 84 der Landesbauordnung von Schleswig-
Holstein wird der Bebauungsplan Nr. 110 Norderstedt, 21. Änderung "Alter 
Kirchenweg / Stonsdorfer Weg", Gebiet: nördlich Heidestieg, östlich Uhlenkamp, 
südlich Alter Kirchenweg und westlich Am Exerzierplatz sowie nördlich und westlich 
Greifswalder Kehre, östlich Rathaustwiete und südlich Stonsdorfer Weg im Ortsteil 
Harksheide bestehend aus dem Teil A - Planzeichnung – (Anlage 4 zur Vorlage B 
17/0255) und dem Teil B - Text – (Anlage 5 zur Vorlage B 17/0255) in der zuletzt 
geänderten Fassung vom 17.02.2017, als Satzung beschlossen. 
 
Die Begründung in der Fassung vom 06.06.2017 (Anlage 6 zur Vorlage B 17/0255) 
wird gebilligt. 

 
Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadtvertretung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

 
 
Auf Grund des § 22 GO waren keine Stadtvertreter von der Beratung und von der 
Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Stadtvertreterinnen/Stadtvertreter: 46; 
 
davon anwesend 39; Ja-Stimmen: 29; Nein-Stimmen: 5; Stimmenenthaltung: 5 
 
Die Ausgleichsmaßnahmen werden verdoppelt. 
 
Abstimmung über den so geänderten Beschlussvorschlag: 
Bei 29 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen mehrheitlich beschlossen. 
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TOP 15: B 17/0257 
Bebauungsplan Nr. 293 Norderstedt "Friedrichsgaber Weg / Syltkuhlen" , Gebiet: 
westlich Friedrichsgaber Weg, nördlich der Bebauung Waldstraße, östlich Syltkuhlen,  
hier: a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen und  
        b) Satzungsbeschluss 
 
Beschluss 

a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen 
 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB 
 
Die vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung eingegangenen 
Stellungnahmen folgender Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (im 
Folgenden benannt mit der laufenden Nummer der Anlage 3 zur Vorlage B 17/0257 ) 
werden 

 
berücksichtigt 
 
7.7.1, 7.7.2, 7.8.1 
 
teilweise berücksichtigt 
 
4.2, 4.3, 5.2, 7.8.4 
 
nicht berücksichtigt 
 
1.2 
 
zur Kenntnis genommen 

 
1.1, 2.1, 2.2, 3.1, 4.1, 5.1, 5.3, 6.1, 7.1, 7.2, 7.3, 7.4, 7.5, 7.6, 7.8.2, 7.8.3, 7.8.5, 7.9, 
7.10, 7.11 
 
 
Hinsichtlich der Begründung über die Entscheidung zu den Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird auf die Ausführungen zur 
Sach- und Rechtslage beziehungsweise die o.g. Anlage dieser Vorlage Bezug 
genommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Stellungnahme abgegeben haben, von 
dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen Privater im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB 
 
Die vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung eingegangenen 
Stellungnahmen Privater (im Folgenden benannt mit der laufenden Nummer der 
Anlage 5 zur Vorlage B 17/0257) werden 
 
berücksichtigt 
 
3.4, 5.2, 6.3, 6.5, 6.6, 6.7, 11.1, 11.2, 11.9, 11.14, 13.2 
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teilweise berücksichtigt 
 
8.3, 9.1, 10.1, 12.1, 14.3, 17.1 
 
nicht berücksichtigt 
 
1.1, 2.2, 2.3, 2.5, 3.1, 3.2, 3.3, 3.5, 3.6, 3.7, 3.8, 4.2, 5.1, 6.1, 6.2, 6.8, 7.2, 7.3, 8.1, 
8.2, 9.2, 9.3, 9.5, 9.6, 10.2, 10.3, 10.5, 11.4, 11.5, 11.7, 11.7.1, 11.7.2, 11.10, 11.11, 
11.12, 11.13, 12.2, 13.1, 13.3, 14.1, 14.2, 15.1, 15.3, 15.4, 16.1 
 
zur Kenntnis genommen 
 
2.1, 2.4, 4.1, 6.4, 7.1, 9.4, 10.4, 11.3, 11.6, 11.8, 15.2 
 
 
Hinsichtlich der Begründung über die Entscheidung zu den Stellungnahmen Privater 
wird auf die Ausführungen zur Sach- und Rechtslage beziehungsweise die o.g. 
Anlage dieser Vorlage Bezug genommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Stellungnahme abgegeben haben, von 
dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 

 
b) Satzungsbeschluss 

   
Auf Grund des § 10 BauGB sowie nach § 84 der Landesbauordnung von Schleswig-
Holstein wird der Bebauungsplan Nr. 293 Norderstedt "Friedrichsgaber Weg / 
Syltkuhlen", Gebiet: westlich Friedrichsgaber Weg, nördlich der Bebauung 
Waldstraße, östlich Syltkuhlen, bestehend aus dem Teil A - Planzeichnung – (Anlage 
7 zur Vorlage B 17/0257) in der zuletzt geänderten Fassung vom 11.01.2017 und dem 
Teil B - Text – (Anlage 8 zur Vorlage B 17/0257) in der zuletzt geänderten Fassung 
vom 10.01.2017, als Satzung beschlossen. 
 
Die Begründung in der Fassung vom 06.06.2017 (Anlage 9 zur Vorlage B 17/0257) 
wird gebilligt. 

 
Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadtvertretung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan 
mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
 

Auf Grund des § 22 GO waren keine Stadtvertreter von der Beratung und von der 
Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Stadtvertreterinnen/Stadtvertreter: 46.; 
 
davon anwesend 39; Ja-Stimmen: 39; Nein-Stimmen: 0; Stimmenenthaltung: 0 

 
 
Abstimmung: 
Bei 39 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 16:  
Einwohnerfragestunde Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 17:  
Erweiterungsanbau Kita Friedrichsgabe in der Glockenheide, hier: Dringlichkeitsantrag 
der CDU-Fraktion 
 
Frau von der Mühlen erläutert den Antrag der CDU-Fraktion (Anlage 1). 
 
Frau Schmieder ergänzt den Antrag: 
 
„7. Kann der Zuwachs von 20 Krippenplätzen an anderem Ort zu niedrigeren Kosten realisiert 
werden? Wenn ja, wo?“ 
 
Die Ergänzung wird von der CDU-Fraktion in ihrem Antrag aufgenommen. 
 
Herr Bosse sagt zu, dass die vorgelegten Fragen mit der Einladung zur nächsten Sitzung der 
Stadtvertretung am 05.09.2017 schriftlich beantwortet werden. Eine Beschlussvorlage wird 
für die Sitzung der Stadtvertretung am 05.09.2017 von der Verwaltung eingebracht. 
 
Die nachfolgenden nichtöffentlichen Tagesordnungspunkte werden ohne Aussprache im 
öffentlichen Teil behandelt. 
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